
 MITTELSCHULE HOCHBURG-ACH 

5122 Hochburg-Ach,  Athalerstraße 1    

Schulkennzahl 404012 

Tel. 07727/2302 

 Fax: 07727/23024  

s404012@eduhi.at 
_________________________________________________________________________________________________________________ 
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Liebe Eltern der Schülerinnen und Schüler der 1. Klassen! 

Um die Gesprächszeit und die Themen beim Elternsprechtag ein wenig zu entlasten, 
bekommen Sie heute von mir eine Information, wie der Unterricht in den Hauptfächern 
Deutsch, Mathematik und Englisch ab der 2. Klasse organisiert sein wird.  

Mit dem Schuljahr 20/21 traten mit dem Pädagogikpaket 2018 einige Neuerungen in Kraft.  

Die Mittelschule hat die Aufgabe, die Schülerinnen und Schüler je nach Interesse, Neigung, 
Begabung und Fähigkeit für den Übertritt in weiterführende mittlere und höhere Schulen zu 
befähigen sowie auf das Berufsleben vorzubereiten. 

Ziel ist es, jede Schülerin und jeden Schüler im Sinne der Chancengerechtigkeit bestmöglich 
individuell zu fördern. Durch eine fundierte Bildungs- und Berufsorientierung erhalten 
Schülerinnen und Schüler, aufbauend auf ihre Stärken, gezielte Beratung, um eine 
verbesserte Bildungs- und Berufsentscheidung am Ende der (N)MS sicherzustellen.“ 
(entnommen: https://www.bmbwf.gv.at/Themen/schule/schulsystem/sa/nms.html) 

 

Die zahlreichen, bestehenden Differenzierungsmaßnahmen wurden um eine wesentliche 
Maßnahme ergänzt:  

 Individualisierung des Unterrichts 
 Begabungs- einschließlich 

Begabtenförderung Förderung in 
temporär gebildeten Schülergruppen 

 differenzierter Unterricht in der Klasse  
 Maßnahmen der inklusiven Pädagogik 

und Diversität 
 

 Förderung in Förder- bzw. 
Leistungskursen 

 Unterrichten im Lehrerteam 
(Teamteaching) –  
BLEIBT  in der 5. Schulstufe (1. Kl. MS) 

    Förderung in dauerhaften Schülergruppen ab der 6. Schulstufe  

 

 

  

NEU ab 19/20  
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Leistungsbeurteilung NEU ab der 6. Schulstufe: 

Bei der Beurteilung der Leistungen der Schülerinnen und Schüler wird nun ab der  

6. Schulstufe zwischen „Standard“ und „Standard AHS“ (entspricht der AHS Unterstufe) 

unterschieden.  

 In beiden Leistungsniveaus sind Noten von 1-5 möglich.  

 Im Zeugnis wird ausgewiesen, nach welchem der beiden Leistungsniveaus eine 

Schülerin bzw. ein Schüler beurteilt wurde.  

 

Zuordnung zu den Leistungsniveaus immer zu Schulbeginn der 6. Schulstufe (2. Klasse)  

 In D, M und E ist nach einem Beobachtungszeitraum von höchstens zwei Wochen 
festzulegen, nach welchem Leistungsniveau der Schüler bzw. die Schülerin 
unterrichtet wird.  

 Die Zuordnung zu den Leistungsniveaus wird von einer Klassenkonferenz nach einer 
zweiwöchigen Beobachtungsphase am Beginn der 2. Klasse vorgenommen. Basis für 
die Zuordnung werden jedoch auch die erbrachten Leistungen im Schuljahr 20/21 
sein.  

 Die Schülerin oder der Schüler ist berechtigt, sich innerhalb von fünf Tagen, für die 
Ablegung der Aufnahmsprüfung in das höhere Leistungsniveau anzumelden.  

 Über die Änderung der Zuordnung während des Schuljahres, die jederzeit möglich ist,  
entscheidet die unterrichtende Lehrperson.  
 

Durch die Zuordnung der Schülerinnen und Schüler in zwei Leistungsniveaus können wir den 

Anforderungen, die man an uns Lehrerinnen und Lehrer, aber auch an Ihre Kinder stellt, 

gerechter  werden. So werden die Schülerinnen und Schüler entsprechend dem 

Leistungsniveau Standard gefördert, der Lehrstoff wird öfter wiederholt und wir können uns 

auf Wesentliches konzentrieren. Andererseits können auf dem Leistungsniveau Standard 

AHS ihre Kinder gefordert und Lehrstoff auf höherem Niveau unterrichtet werden, um ihre 

Kinder auf die Anforderungen in weiterführenden Schulen optimal vorzubereiten.  

Weitere Informationen erfolgen gerne bei einem ONLINE-Elternabend, wenn dies gewünscht 

wird.   

 

Mit freundlichen Grüßen  

 

 


